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Julia SchwarzbachJulia Schwarzbach
DEEP DIVE  DEEP DIVE  Tanzperformance  für alle ab 5 Jahren

Fr 27.3. | 11:00 
Sa 28.3. | 18:00 
tanz_house Studio, 60 Minuten 

Habt ihr schonmal vom Dreibeinfisch gehört? 
Oder einen Riesenkalmar gesehen? In DEEP 
DIVE nehmen uns drei Tänzer*innen mit in die 
Tiefen der Ozeane: Mit ihren Körpern und ein 
paar einfachen Requisiten erwecken sie myste-
riöse Kreaturen zum Leben, bauen farbenfrohe 
Unterwasserlandschaften und experimentie-
ren mit lustvollen Strategien der Verwandlung. 
Zusammen driften wir ab in Sphären, in denen 
die Zeit langsamer zu gehen scheint und unsere 
Ohren Klänge hören, die nicht von dieser Welt 
scheinen. Auf zu einem tollen Tauchgang!
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Natalia CastaneiraNatalia Castaneira
TRACES, TRACES, 
embodied scripts embodied scripts 
Do 2.4. | 19:00
ARGEkultur Saal, 50 Minuten

Die Performance TRACES verbindet die Verwen-
dung der Kalligrafie – der Kunst des Schreibens 
mit der Hand – mit der Kunst des Schreibens 
mit dem ganzen Körper. Drei Tänzerinnen ver-
weben Bewegung, Erinnerung und Kultur zu 
einer polyphonen kalligrafischen Erzählung. Sie 
ziehen eine Parallele zwischen der geschriebe-
nen Linie und der Linie der tanzenden Körper. 

@natalia_castaneira

MULTIPLICITIES – MULTIPLICITIES – 
an evening with three solosan evening with three solos
Di 31.3. | 19:30
tanz_house Studio, im Anschluss Publikumsgespräch, 75 Minuten

Lena SchattenbergLena Schattenberg
I LIVED IN THE CRACKS I LIVED IN THE CRACKS 
AND MOVED IN THE AND MOVED IN THE 
SHADOWS SHADOWS 20 Minuten

I LIVED IN THE CRACKS AND MOVED IN THE 
SHADOWS ist eine fortlaufende Tanzpraxis, die in 
körperlicher Erkundung verwurzelt ist. Angetrieben 
von Neugier, Begehren und Techno-Sound durch-
quert der Körper Zeit, Intensität und das Ungewisse. 
www.lenaschattenberg.com

Luigi GuerrieriLuigi Guerrieri
DEINE MUTTER! DEINE MUTTER! 15 Minuten 

Hinweis: explizite Sprache und Schimpfwörter

DEINE MUTTER! ist eine Choreografie der Beleidi-
gungen, eine beleidigende Choreografie über meine 
Mutter und deine! Sie feiert die kathartische Kraft 
des Fluchens und Schimpfens, jenseits der Kli-
schees von Aggression und Gewalt, indem sie auf 
ihnen beharrt und sie wiederholt, bis dein und mein 
privates patriarchales System zusammenbricht. 
www.luigiguerrieri.com 

Darya Kostskina & Darya Kostskina & 
Jannis MeindlhumerJannis Meindlhumer
INSTINCTIVE PATHS INSTINCTIVE PATHS 
OF RHYTHM OF RHYTHM 15 Minuten  

Das tanzbasierte Performance- und Forschungpro-
jekt untersucht das dynamische Zusammenspiel 
zwischen Bewegung und Klangerzeugung. Es ist 
auch eine Untersuchung der ‘Clubbing’-Umgebung 
im Kontext zeitgenössischer Rituale sowie der Sinne 
und Räume, die diese Umgebung offenbart.

@spaceliberta, @jnsmhr

Rosana Ribeiro / Rosana Ribeiro / 
SelvaSelva
TIDAL WAVETIDAL WAVE
Sa 28.3. | 19:30
ARGEkultur Saal, 30 Minuten

TIDAL WAVE ist ein intimes Duett zweier Tänzerinnen,
das uns einem Mikrokosmos beiwohnen lässt – die 
Performerinnen schaffen eine meditative Verbindung 
untereinander, tauchen in eine runde, ziel- und gren-
zenlose Existenz ein, bewegen sich nahtlos zwischen 
Halten und Gehalten werden, während sie gleichzeitig 
gewaltige, zyklische Kräfte kumulieren. Das Publikum 
erlebt diese hypnotischen Bewegungen aus nächster 
Nähe, indem es um die kreisförmige Bühne sitzt.
www.selva.co.at
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CieLAROQUE / CieLAROQUE / 
helene weinzierlhelene weinzierl
thiS is nOt a sunSetthiS is nOt a sunSet

Mi 1.4. | 19:30
ARGEkultur Saal, 55 Minuten

Was geschieht, wenn die Kontrolle über den eige-
nen Körper wegbricht? Wenn sich das Verhältnis 
zu Raum, Zeit, Gegenständen und anderen Men-
schen anfühlt, wie ein veraltetes Betriebssystem? 
In thiS is nOt a sunSet taumeln die Performer*in-
nen zwischen Existenz und Möglichkeit. Im Chaos 
des Unvertrauten öffnen sich Lücken, Zwischen-
räume und dabei zeigt sich etwas Neues: eine noch 
ungeformte Ordnung, eine Sprache des Miteinan-
ders. Eine fragile, dynamische Landschaft ent-
steht, verletzlich und widerstandsfähig zugleich.
www.cielaroque.com
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Cie Gamart / Nour Cie Gamart / Nour 
Joseph GebraelJoseph Gebrael
ANDROGYNE ANDROGYNE 
Do 2.4. | 20:00
tanz_house Studio, 30 Minuten

ANDROGYNE von Nour Joseph Gebrael ist ein hypnoti-
sches Duett, das zeitgenössischen Tanz mit Sufi-Drehtanz 
verbindet. Inspiriert von Platons Mythos verschmelzen 
zwei Körper unter einem gemeinsamen Rock und drehen 
sich wie ein einziger Atemzug. Allmählich zerbricht die 
Einheit und es entfaltet sich ein kraftvolles Ritual über Lie-
be, Verlust und die menschliche Sehnsucht nach Ganzheit. 
www.ciegamart.com

M
EE

T 
M

E 
AT

 M
Y 

P(
L)

AC
E 

en
t-

w
ic

ke
lt 

ei
n 

Bü
hn

en
st

üc
k,

 d
as

 
W

aa
ck

in
g 

ne
u 

in
te

rp
re

tie
rt

. D
er

 
au

s 
qu

ee
re

n 
Cl

ub
s 

st
am

m
en

de
 

Ta
nz

 s
te

ht
 fü

r 
Vi

el
fa

lt 
un

d 
Au

s-
ta

us
ch

. D
as

 S
tü

ck
 ü

be
rt

rä
gt

 s
o-

zi
al

e 
Co

de
s 

au
f 

di
e 

Bü
hn

e 
un

d 
st

är
kt

 in
te

rk
ul

tu
re

lle
n 

D
ia

lo
g.

Cl
ub

 D
an

ce
 C

ol
le

ct
iv

e
Da

s 
Cl

ub
 D

an
ce

 C
ol

le
ct

iv
e 

be
st

eh
t 

se
it 

fü
nf

 J
ah

-
re

n 
au

s 
Tä

nz
er

*i
nn

en
 a

us
 L

in
z,

 d
ie

 ih
re

 L
ie

be
 fü

r 
H

ou
se

 &
 D

is
co

 M
us

ik
, u

nd
 d

ie
 T

än
ze

 r
un

d 
um

 d
ie

-
se

 G
en

re
s,

 t
ei

le
n.

 I
nt

eg
ra

le
r 

Be
st

an
dt

ei
l i

st
 d

ab
ei

 
di

e 
lo

ka
le

 W
aa

ck
in

g 
Co

m
m

un
ity

, 
ei

ne
 o

rg
an

is
ch

 
ge

w
ac

hs
en

e 
G

em
ei

ns
ch

af
t, 

di
e 

vo
n 

de
r 

Di
ve

rs
itä

t 
ih

re
r M

itg
lie

de
r l

eb
t.

@
cl

ub
da

nc
ec

ol
le

ct
iv

e


